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Re-Engineering (oder Reengineering) ist ein Konzept für die
durchgreifende Änderung von Geschäftsprozessen und Anlagen in
Unternehmen. Das Resultat sind Verbesserungen in entscheidenden
messbaren Leistungsgrößen in den Bereichen Kosten, Qualität, Service und
Zeit.

Was bedeutet
Re-Engineering?
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Warum Re-Engineering
in der Logistik?

� Veraltete und starre Waren- und Datenflüsse verursachen hohe Kosten
� Markterfordernisse zwingen zu neuen Strategien bei Lagerung,

Kommissionierung und Versand
� Die informationelle Schnelligkeit eilt der physischen Realisierbarkeit um

Meilen voraus
� Die Auftragsstrukturen haben sich sehr stark verändert, die Anlagen

erfüllen die heutigen Leistungsanforderungen nicht mehr
� Ergonomische Anforderungen und neue Gesetze und Vorschriften

erfordern Anpassungen
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Warum Re-Engineering
in der Logistik?

� Ersatz von Baugruppen, für die keine Ersatzteile mehr lieferbar sind
� Nachrüstung von Automatisierungstechnik, z.B. SPS
� Anpassungen und Einbindung von Förderelementen an

Produktionsanlagen, z.B. Anbau von Palettiertechniken
� Einsparung von Energie
� Neuerdings öfter „Re-Engineering“ von Neuanlagen
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Chancen!

� Es sollte eine „Ganzheitliche Betrachtung“ erfolgen um alle Potenziale
eines Re-Engineering zu nutzen

� Nicht nur Anlagen erneuern oder modernisieren sondern insbesondere
die Prozesse neu gestalten

� Neue Informationstechniken bieten die Möglichkeit zur Optimierung der
Daten- und Materialflüsse

Nutzen Sie die Chancen die Ihnen ein Re-Engineering bietet, Sie
müssen die nächsten 5 bis 10 Jahre damit arbeiten
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Schritte zum Erfolg!

� Detaillierte Erfassung des aktuellen Zustandes
� Klare Definition der Ziele. z.B.

� Anlagen umbauen
� Anlagen ergänzen
� Prozesse verändern
� IT- Plattform erneuern

� Ausführliche Planung der Maßnahmen und zerlegen in Einzelschritte
� Einbeziehung von erfahrenen Partnern in den Planungs- und

Realisierungsprozess
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Die Risiken!

Umbauten im laufenden Betrieb können bei schlechter Vorbereitung
� Systemstillstände
� Produktionsausfall
� Verringerte Warenverfügbarkeit
� Nicht zeitgerechte Auslieferung
� Umsatzverluste
nach sich ziehen.
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Fehler bei einer Re-
Engineering Maßnahme!

� Keine oder nur unzureichende Planung
� Fehlende Pflichtenhefte
� Fehlender Stufenplan
� Unzureichende Terminpläne
� Zu geringe Zeitplanung
� Unterschätzung oder Vernachlässigung der unterschiedlichsten

Schnittstellen
� Keine „Rückzugstrategien“ nach fehlgeschlagenem Test
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Risikominimierung,
an was denken?

� Wie können die Umbauten im laufenden Betrieb erfolgen?
� Umbauschritte klar definieren
� Sehr genauen Terminplan erstellen
� Im Vorfeld bereits die veränderte Arbeitsweise für jeden Umbauschritt

beschreiben
� Rückzugspositionen und -strategien definieren
� Mannschaft einbeziehen und einschwören (es wird viel

Wochenendarbeit anfallen)
� Inbetriebnahmen vorbereiten und Zwischentest durchführen

(Softwareänderungen)
� Ausführliche Tests nach jedem Umbauschritt
� Eventuell Simulation im Vorfeld
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Beispiele

� Prozess- und Organisationsveränderungen mit Put- to- light- Anlage in
einem Ersatzteillager

� Anlagenmodernisierung und Automatisierung in einem Lager der
Stadtwerke

� Prozess- und Strategieveränderungen in der Software eines
Versandlageres
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Ersatzteillager

Packtisch
Kleinauftrag

Packtisch
Großauftrag

Konsolidierung

Vorhandene Techniken
� 20.gassiges manuelle Hochregallager,

manuelle Kommissionierung und
Konsolidierung, Verpackungsbereich,
manuelle Abwicklung

Maßnahmen
� Nutzung der bestehenden Räume und

Regale

� Kennzeichnung der Artikel

� Zusammenlegung von Prozessabläufen
(Kommissionieren, Verpacken,
Konsolidieren)

� Put-to-light System für Konsolidierung

� Anpassungen im
Lagerverwaltungssystem
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Ersatzteillager

Ergebnis
� Erhöhung der Kapazität um 35%
� Reduzierung der Auftrags-

durchlaufzeiten um 22 %

Konsolidierung
Großauftrag

Konsolidierung
Kleinauftrag
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Vorhandene Techniken
� Manuelles Palettenhochregal und

manuelles Fachbodenlager.
Etagengebäude, „Papier-LVS“

Maßnahmen
� Automatisierung eines 20 Jahre alten

Paletten-Hochregallagers, Einführung
„Ware zum Mann“

� Aufbau eines automatischen
Behälterlagers

� Aufbau eines autarken
Lagerverwaltungssystems unter SAP

� Datenfunksystem
� Gestaltung ergonomischer Packplätze

für Großteile

Lager der Stadtwerke



- 15 -

Ergebnis
� Nachhaltige Reduzierung der

Auftragsdurchlaufzeiten
� Effizienzsteigerung der

Versandabwicklung um mindestens
50%

� Reduzierung der Wartezeiten für
Montagemeister

� Integration im laufenden Betrieb
� Keine zusätzlichen baulichen

Maßnahmen

Lager der Stadtwerke
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Vorhandene Techniken
� Diverse automatische und manuelle

Lager sowie automatische Sortierung

Maßnahmen
� Trennung von Klein- und

Großverpackung
� Sortieranlage steuert über freie

Bahnen den Start neuer Aufträge
� Auftragseinlastung, -vorbereitung und

- start wurden in der Software neu
gestaltet.

� Die unterschiedlichen Prozesse der
Kommissionierung wurden
vereinheitlicht

� Simulation der Prozessänderung

Versandlager
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Ergebnis
� Vergleichmäßigung der Abläufe in

der Sortierung/Verpackung

� Deutliche Steigerung der
Kommissionierleistung um mehr
als 30%

� Mögliche Arbeitszeitreduzierung
ermöglicht den Aufbau neuer
Verfahren in Distribution und
Versand

� Integration im laufenden Betrieb

Versandlager
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Re-Engineering -- nicht nur eine
Alternative!


